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Salvete!
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

auch wenn so manche Kritiker Latein als „tote Sprache“ abqualifizieren und nicht 
(mehr) als erforderlich in der Schule ansehen, zeigt sich doch bei näherer Betrach-
tung: Auch heutzutage leistet die Sprache Latein noch wesentliche Beiträge. Latein trägt 
u.a. bei zum allgemeinen Verständnis von Kultur und Sprache, ja zum Weltverständnis  
sowie auch zur Bewältigung von Lebenssituationen. In zahlreichen Fachgebieten haben  
etliche Fachbegriffe ihren Ursprung in der lateinischen Sprache. Ebenfalls steuert Latein 
bei zur Förderung des Allgemeinwissens und damit zur Allgemeinbildung … 

Vor diesem Hintergrund gibt der vorliegende Band für Heranwachsende und sonstige 
Interessierte eine grundlegende Einführung – Schritt für Schritt – in die lateinische Spra-
che. Der Band bietet elementare Kenntnisse in Latein, festigt und überprüft sie. Da-
bei werden u.a. behandelt die Bedeutung und Herkunft dieser Sprache, das historische  
Umfeld, die Grammatik in Latein, fast ausschließlich (sehr) kurze lateinische Einzelsätze 
sowie Texte … 

Dargeboten werden vielfältige Informations- und Arbeitsblätter mit unterschiedlichen 
Aufgaben. Außerdem hält das Werk bereit: Lernspiele, Tests/Arbeiten … Einsetzbar ist 
der Band im Unterricht komplett als Ganzes bzw. in Auszügen daraus. 

Der Band ist in allgemeinverständlicher Sprache und gewissenhaft verfasst. Dennoch 
können sich Fehler eingeschlichen haben. Für Hinweise auf etwaige Fehler im Band 
und sonstige Verbesserungsvorschläge sei an dieser Stelle im Voraus gedankt. Viele 
Erfolge bei der Verwendung der Materialien dieses Bandes wünschen das Team des 
Kohl-Verlags sowie 

Vorwort

Nicole Heitmann und Friedhelm Heitmann

Inhaltsverzeichnis
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1 Alles aus dem Latein(ischen)

Aufgabe:    Weißt du, was mit den 20 hier genannten, aus dem Lateinischen stammen-
den Begriffen gemeint ist? Erkläre die Bedeutung der Begriffe kurz! 

Lokomotive:

Volvo:

Partei:

Prozent:

Jurist:

Datum:

Vitamin:

Automobil:

Multiplikation:

Revolution:

Dividende:

Sanatorium:

Kontinent:

Signal:

Omnibus:

Opposition:

Nation:

Diktat:

Globus:

Fortuna:
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2 Latein(isch) 

Aufgabe 1:    a)  Finde heraus, wie sich hier unten sinnvolle Sätze ergeben. Verbinde 
jeweils mit einer Linie, welcher Satzanfang und welches Satzende  
zusammen gehört, und trage die Buchstaben unten unter den passen-
den Zahlen ein. Sie ergeben ein Lösungswort.

Satzanfänge Satzenden

1. Latein(isch) wurde und war die  
Sprache der Römer A die Sprache der Gelehrten. 

2. Benannt ist diese Sprache nach der 
Landschaft Latium, E haben so manche Wörter ihren  

Ursprung im Lateinischen. 
3. Eingeflossen in die lateinische Sprache O mitten darin liegt die Stadt Rom. 

4. Lange Zeit war Latein C und die gehobene lateinische Sprache. 

5.
Aus der lateinischen Umgangsspra-
che entwickelten sich im Laufe der 
Zeit romanische

H Sprache gebildeter Leute. 

6. Das gehobene Latein war I auch die Schriftsprache.

7. Im Mittelalter wurde das gehobene 
Latein S in Europa die Sprache an Hoch- 

schulen und Schulen. 

8. Es gab die lateinische Umgangs-
sprache (= Vulgärlatein1) M sind u.a. Wörter aus dem  

Griechischen. 

9. Latein gilt heute noch als R zumindest in der westlichen Hälfte 
des großen Römischen Reiches.

10. In zahlreichen europäischen  
Sprachen (ebenfalls im Deutschen) N

Sprachen wie Italienisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Portugiesisch, 
Rumänisch … 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

 b)  Schreibe nun die richtigen vollständigen Sätze  
in der angegebenen Reihenfolge auf.

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________
1 vulgus (lat.) = Volk, Masse, große Menge
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3 Latein – eine tote Sprache? Es „steckt“ aber in  
modernen Fremdsprachen!

Lingua latina mortua est. = Die lateinische Sprache ist tot.
Heutzutage wird Latein des Öfteren als eine „tote Sprache“ hingestellt und tituliert – 
insbesondere von Kritikern. Diese Abwertung hat sich vor allem dadurch ergeben, 
dass Menschen keines Volkes Latein im Umgang miteinander sprechen. Eine Amts-
sprache ist Latein nur noch im kleinsten Staat der Erde, nämlich im winzigen, in 
Rom gelegenen Stadtstaat Vatikanstadt (= Amtssitz des Papstes). Vorgeworfen wird  
Befürwortern des Lateins, diese Sprache sei nicht modern. Heute praktizierte Sprachen 
hätten eine viel größere Bedeutung als Latein, auch im Hinblick auf die Zukunft. 

Lingua latina vivit. = Die lateinische Sprache lebt.
Außer Acht gelassen wird, Latein hat eine Menge zu bieten: Latein vermittelt 
viele (historische) Dinge, u.a. über die Entwicklung der Kultur. Exemplarisch am  
Beispiel Latein lässt sich allgemein grammatisches1 Grundwissen erwerben. Zahlreiche  
Wörter anderer Sprachen stammen aus dem Lateinischen. Wer lateinische Kenntnisse 
aufweist, verfügt über grundlegende Voraussetzungen, auch moderne Fremdsprachen 
zu erlernen. Lateinische Kenntnisse verbessern (auch) das Allgemeinwissen sowie die 
Allgemeinbildung im größeren Ausmaß.

Aufgabe 1:   Was denkst du über Latein, nachdem du diesen Text gelesen hast?

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

Latein Porta aperta est. 
Spanisch La puerta esta abierta. 
Italienisch La porta è aperta. 
Französisch La porte est ouverte. 
Portugiesisch A porta está aberta. 
Deutsch Die Tür ist offen. 

Latein Spanisch Italienisch Französisch Portugiesisch Deutsch
est esta è est está ist
porta la puerta la porta la porte a porta die Tür
aperta abierta aperta ouverte aberta offen

Kleines Wörterbuch

Aufgabe 2:    Vergleiche die Sprachen untereinander: Was fällt dir auf? Beschreibe  
Gemeinsamkeiten und Unterschiede.

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________
1 grammatica (lat.) = Sprachlehre
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4 Latein und seine Verbreitung durch moderne Fremdsprachen

Aufgabe 3:   Warum heißen diese Sprachen romanische Sprachen?

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

Aufgabe 2:    Welche Länder/Staaten liegen heute auf dem Gebiet des damaligen  
römischen Reiches aus dem Jahr 117? Nenne fünf Beispiele.

______________________________________________________________________

Aufgabe 1:    Die nachfolgende Karte zeigt die Verbreitung der romanischen Fremdspra-
chen. Nenne Länder, in denen die jeweilige romanische Fremdsprache 
gesprochen wird!

Italienisch
Spanisch
Portugiesisch
Französisch

Die Karte zeigt das Römische Reich in seiner größten Ausdehnung 
 im Jahr 117 n.Chr.

Die Sprachen Italienisch, Spanisch, Portugiesisch, und Französisch gehören zu der 
Sprachfamilie der romanischen Sprachen. Das Wort „romanisch“ kommt von dem  
lateinischen Wort Romanus und bedeutet „römisch“ oder „lateinisch“. 
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